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älr. 18 SOatMertt (Ameturtfrbe fSanbm*ttR'>tetian(i (Dtann fût Me offittetlen ÏSuhHtaHorten bei Stirn ei». (Bttoerbebertinl » 853

fielet gegenrtmrtig in tarent ïrâftigften SBadjgtum. ®ie
§öhe be« Saume« Beträgt 15 äReter, beffen Umfang
nahe bem Soben 4 m, Bei 1,2 m üBer bem ©oben
3,6 m, Bet 1,8 m nod) 3,15 m. ®ie Saumtrone Befi|t
einen größten ®urc^meffer üon 11 m. Sn einer §öfe
bon 3 m teilt fid) ber Stamm in mehrere Unterftämme.

yöift(jlicrfllial)tt. ®ie bbn ber Regierung béé Danton«
Sern angeordneten ünb unter ber Seitung namhafter
®ed»niîer feit längerer ßeit im ©attg Befinblichen ©tu»
bien für bie SötfchbergBahn merben im §er6fte biefe«
Sahre« bollenbet fein. Si« im grühjahr 1900 bürften
bie tedjnifdfen unb finanziellen SorarBeiten burd)geführt
fein.

Sidjt unter ber @rbe. ®ie fêetlerrâume haBem ge=
toöhnlich nur Meine genfterdjen, burd) bie notbürftig
etma« Sic^t hereinïommt. (Einige SImerilaner haBen nun
ein Wittel gefunben, um foldje fRäume taghell gu Be=

leuchten. SBenn bie Sidjtftra^Ien im SBinlel auf eine
glatte ©Ia«ptatte auftreten, fo merben fie Beîanntlich
nach au£en gurüdgetoorfen, ®ie Slmerilaner nehmen
itün äBer gerippte @la«piatten| bie kippen fangen nun
bie ©trahibn auf ünb roerfen fie nicht nädf äUfsett, fonbern
nadh innen. 3e nach Slnorbnung bet $ippén Mmiteit
bie Sidhtftrahlen oerfd)ieben birigiert merben. $l)°tÖ=
graphieit geigten ben Untetfdjieb in gerabegu öerblüffenber
Söeife. Ohne ißri«menplatte ein bünfle« (£h<m«, mit
ißri«menplatte eine fold) helle Seleudjtung, bah au^ ba«
tleinfte ®etail fid)t6ar mar. SBir ©uropäer fennen ge=
wohnlich bie phhfifalifchen ®efe|e fehr gut, aBer bie
Slmerifanet geigen un«, mie man fie praïtifdh anmenbet.

ülnftrirfj für ^eigroljre. ®ie fRoljre merben gereinigt,
mit ©algfäurelöfung abgemafdjen unb mit .ftattmaffer
gut nachgefpüit, hierauf mit Seinölfirnis unter ßufah
bon etwa« SRennigfirni« geftricfjen unb gut getrodnet.
Statt be« Wenttigfirniffes lann auch ©raphit bermeubet
merben. Sluf biefe Sadfdjicht ftreictit man mehrere SRale
ein ©emifch öon treibe unb Seinötfirnih, bem etwa«
3inlftauB gugefept ift. ®a« ©emifch muh möglid)ft
bidflüffig angemanbt merben, jebod) muh ftetS ber erfte
ülnftridh 9"t troden fein, elje ber näihfte aufgetragen mirb.

kr JlrartB 4mr Mr UrariB.
Stoße«.

NB. tBtrfattfä» unb 2lrbeitâgefud)e nurben unter biete
SRubrif ttidjt aufgenommen.

368. 2Belcpe Süma tiefeit ©ementröprenformen (©tampffpftcm)
boti 8 bis 45 cm Licptroeile, gteidp neu ober guterpaltene, fcpott ge»
brauste? Offerten an 3- 2lnbermatt»©näler in Saar. 3) (1538

398. 2Bcr liefert IDÎotoren mit 2Bofferbetrieb fiir ein Scpmiebe»
feitet mit ,3'/« 2ltmofppärcn SSafferbriict bei 7 ÜFiinutenliter Staffer»
Derbraucp Offerten an ©rnft Start, Scpmieb, Stieberujmil (St. @.)

399. könnte mir jentanb bie genaue Slbreffe angeben, mo bie
ecpten fÇurf)ë=3ief)meffer gemadjt merben, ober mo tonnte man folcpe
begeben

400. 2Seld)eS ©efcpäft liefert Sanbfägcnfcpränf»2lpDaratc für
danbbetrieb, ebcnfo Kluppen pm ©tnfpannen ber Sanbfägen beim
Seilen

401. 335er liefeit billigft 3500 m tannenc Satten, 45 mm breit,
25 mm biet, p SHapnten? Offerten an bie ©jpebition unter Dir, 401

402. äßer liefert ißuplappen unb ipupfäben? Offerten an
51. 53öfdj u. @ot)n, 53le(f)foarenfabrif, $htm§ (@t. ($aßen).

403. Slier liefert emaillierte 2lbortfcpüffcln
404. 3ft ®uramia eine üorpglicpe, metterfefic Saçabenfarbe

unb mer liefert folcfje? Sitte um nähere 2lu®funft unb Sfjretfe.

405. @ibt e8 in ber ©cfjroeiä ancfj eine Sabril mcldje ganjc
©tansmeffer ju SHunbfdjinbctn liefert auf beliebige OtrB&e?

406. SBa« für einen SBert tjat alte®, fdjöneS Diufebaitniboh,
oberhalb üom Stamme, per Subitfufe, baë einen ®urdjmeffer Don
tmnbeftens 45—50 cm aufmeift?

407. SBeldje $imenfion §otj mirb alë ©olbenpoh bctradjtet,
baä einen SJßert bon 70 ©të. per SubifFufj repräfenticrcn fott Siitb
®olbeit Don 20—30 cm mittlerem ®ur<bmeffer Derfianben, eDentuett
noch gröber?

408. 2Betdje fdjmeij. (Siefjerei ift fiir Meine DJtobette unb fauberen
@ufe eingerichtet

409. §ätte jemanb einen 3—4 HP menig gebrauchten SBaffef»
molor abzugeben unb meldfeë Spftent ift bas »örteilbaftefte

410 ißeldje Siima liefert ein feiterfidjercë unb mcttcvfefteë
2tnfirid)«miitet für |>oh?

411. 2Ber in ber Sdjmeij ober im Stnëlanb baut Eunftgererfjtc
Haltöfen für ©arbibfabritation? Offerten an ©mil Dîcnolb, Staitenfclb.

SftiMndvfc«.
Stuf Sragé «62 ©etfientrobrenforfflen (Dtöbette) tiefere ich iri

beliebigen ®imenfionen ünb' miinfdje.mit Srageftetlcr in SBcrbinbnng
Ut treten. Souië ÜBilb, med), ©cijlofferei, Sßettfjcim b. Sßinfertput.

Stuf Srage 365. SBenben Sie fiep gefl. an bie Sitma ®ailbclt»
meicr u. SKcper, ©raoier» unb 2ßrägeanftatt, 3ärid) I.

Stuf Stage 377 Sollergänge erftettt als Spejialitdt bie Ita»
fepinenfabrit h. 21. Dtömer, Slltftctten, in jeber ®imenfion.

Stuf Srage 377. Sich gefl. menben an 21. Staffer, SFtafdjinen»
fabrif, §ünibadj»®bun. ißreije je nadi ©Sröfjc, ymect unb 23auarf.

2luf Stage 380. ißenben Sie fid) gefl. an üaefjofeu it. fgaufer
in lifter.

Stuf Srage 381. 3h tonnte mit einem folcpcn ((einen ®ampf=
(effet bienen, meteper in burdjauä gutem 3uftanbe unb bei mir p
befieptigen ift. ©mil Steiner, tDîafcpincn», ©ifen» unb DJtciatlpanblung,
3üri(p=2Biebiton.

2Uif Srage 383. .fjoljmetlen au® beft trorfenent §artpolj,
fomie alle übrigen ®reparbeiten liefert billigft tWcinrnb SKartp, med).
®reh®tcrei, Saepen n. 3ürid)(ee.

2litf Srage 386. ®ie Sttma Sünbig, 2öitnberli u. Sie., Spepal»
fabtit für SSentilrttore'n in lifter, fabrijiert feit 10 3apren bie einsigen
®rudroafferDentilatorcn für Scpmiebefeuer, bie fiep bemiiprt paben.

2luf Stage 386. 20ünfcpcn mit Stagcftcllet in SBerbinbung jit
treten, iöacpofen u. 0aufer in Ufter.

2luf Stage 386. SBafferuentilatorcn für Scpmiebcgebläfe liefern
in bemäprter, foliber 2lu®füprung 3t. ®roft u. ©ie., .ilitnlcn (2lnrg.)

2lnf Stage 386 Sßenbeit Sie fid) an ©. Sïarcpcr u. ©ie., iHSert»

jeug» unb Dtafcpinengefdjaft, Rurich, Dtieberborf 32.
2tuf Stage 394. SBcnbcn Sie fiep an ©. Starcpcr it. ©ie., 2®erh

jeug» unb 2)tafd)inenfabriE, 3üücp, Ülieberborf 32.
2luf Stage 397. „liatent-.ßfseifeir empfiehlt ©rnft Straub,

i"reujlingen (®purgau) unb ftept mit Spejial ^reiolifte mit fepr
giinftig lautenben 2lnertennung®fd)rciben auf Verlangen gratis unb
franto jit ®ienftcn.

2luf Srage 398. ®ie Sürna Sünbig, SBitttbcrli u. ©ie., Spejial»
fabrif für iBentilatoren in lifter, liefert feit ctma 10 yapren Die beften
unb folibeften ®rudmaffetDentilntorcn für Scpmiebefeuer beim ge»

ringften errciepbaren Söafferöerbrnud).

<»iibttiiffionös3(itjc{ßcc.
Sie Klaffetforporatfon $u igctbüpi bei tHontaiibhotu

eröffnet Sonturrcns über bie ©rftellung einer tßaffcrueifovguiin
mit §hbratitcnanlaBe unb sroar über nacpftepenöc 2lrbeiten unb
Lieferungen: 1. Liefern unb Legen Don cirta 1400 in giipciiornen
iKöpren; 2. Liefern nnb Legen üon gatoanifierten Dlöpren; 3. Oeffnen
unb SBiebereinfüllen ber Leitungsgraben. îBemerber roollen ipre ©in»
gäbe bi® 1. 2luguft beim sßräfiöenten ber Stafferforporation, Sperrn
Leprer ©über, einfenben, melcper and) bereit ift, näpere 2lu®funft p
erteilen.

QSrftcfenbiriett. Lieferung Don cirta 100 Ouabratmeter eiepenen

Saprbielen für bie ®öfibriicte bei SBpta. ®ie LieferitngSbebingungen
tonnen Dom 23ureau be® .ÜantonSingenieur® im Dbmannamt Qüricp
ober Dom Sureau be® Sreiëingenieur® in Untermepiton bejogen merben.
Uebernapmëofferten finb öerfdjloffen mit ber 2luffcprift „Saprbielen
nadj SBpla" Derfepen Pi® 5. 2luguft ber tantonalen Saubirettion in
3üricp einjureiepen.

Sie Sehulgemcinbe Surf (Süricp) eröffnet Sonturrenj über
bie ©rftcKung Oun ca. 80 m2 buepene fRiemeopatgucPfBöben im
Scpulpaitfe (4 3'mmer) unb bie DJialeratbeit in 4 3'mmern.
©ingaben finb bi® 6. 2litguft bem fßräfibenten ber ©cpulpflege, iperrn
Stièbenëriiptcr Sretfcper, einpfenben, ber auepjebe näpere 2lu®tunft
erteilt.

Sie fämtUcheu iBauarbeiten füt ben Scpot=9tcubau
9ien=2lüfihw>il ©efepäft®» unb 2Bopnpau® einzeln ober famtpaft.
33läne unb Sauoorfcpriften liegen im Sitreau ber Sonfumgenoffen»
fdjaft in Dbermil"jur ©infiept auf. ©ingaben finb bcrfcploffen mit
ber 2luffeprift „Dleubau 2teu=2l(lfd)mit" an bie Sermaltung ber Sir®»
ed'fdjcn fhtobuttion®» unb ffonfumgenoffenfepaft bi® 10. 2luguft ein»

jufenben.

@tra^enbr.uten iu Schaffpaufen. ®ie §erftellung bc« Scr»
binbung®mege® Dom fDtüptentpal nad) ber Sreite. ©8 pat eine 2|5ro»

fitierung be® Sträpcpen® auf bem ®errain ftattgefunben unb liegen
tpiane unb SaitDorfepriften auf bem Sureau ber ftäbt. Sauuermaltung
auf. Uebernabrnsofferten finb bi® 10. 2luguft ^an bie ftäbt. SauDer»
maltitng p richten.

Nr, 18 Illustrierte stwelrertklbe Havbwerter-iseituou tOroan für die otfi»i»ll«n Bndlilationen deê Echwei». ê»werb«der«tu<>

steht gegenwärtig in ihrem kräftigsten Wachstum. Die
Höhe des Baumes beträgt 15 Meter, dessen Umfang
nahe dem Boden 4 m, bei 1,2 in über dem Boden
3,6 w, bei 1,8 m noch 3,15 m. Die Baumkrone besitzt
einen größten Durchmesser von 11 m. In einer Höhe
von 8 m teilt sich der Stamm in mehrere Unterstämme,

Wschbergbahn. Die vön der Regierung dès Äantöns
Bern angeordneten Und unter der Leitung namhafter
Techniker seit längerer Zeit im Gang befindlichen Stu-
dien für die Lötschbergbahn werden im Herbste dieses
Jahres vollendet sein. Bis im Frühjahr 1900 dürsten
die technischen und finanziellen Vorarbeiten durchgeführt
sein.

Licht unter der Erde. Die Kellerräume haben > ge-
wöhnlich nur kleine Fensterchen, durch die notdürftig
etwas Licht hereinkommt. Einige Amerikaner haben nun
ein Mittel gefunden, um solche Räume taghell zu be-
leuchten. Wenn die Lichtstrahlen im Winkel auf eine
glatte Glasplatte auftreten, so werden sie bekanntlich
nach außen zurückgeworfen. Die Amerikaner nehmen
min aber gerippte Glasplatten; die Rippen fangen nun
die Strahlèn aus ünd werfen sie nicht nach außen, sondern
nach innen. Je nach Anordnung der Äippen können
die Lichtstrahlen verschieden dirigiert werden. Phötö-
graphien zeigten den Unterschied in geradezu verblüffender
Weise. Ohne Prismenplatte ein dunkles Chaos, mit
Prismenplatte eine solch helle Beleuchtung, daß auch das
kleinste Detail sichtbar war. Wir Europäer kennen ge-
wöhnlich die physikalischen Gesetze sehr gut, aber die
Amerikaner zeigen uns, wie man sie praktisch anwendet.

Anstrich für Heizrohre. Die Rohre werden gereinigt,
mit Salzsäurelösung abgewaschen und mit Kalkwasser
gut nachgespült, hierauf mit Leinölfirnis unter Zusatz
von etwas Mennigfirnis gestrichen und gut getrocknet.
Statt des Mennigfirnisses kann auch Graphit verwendet
werden. Auf diese Lackschicht streicht man mehrere Male
ein Gemisch von Kreide und Leinölfirniß, dem etwas
Zinkstaub zugesetzt ist. Das Gemisch muß möglichst
dickflüssig angewandt werden, jedoch muß stets der erste
Anstrich gut trocken sein, ehe der nächste aufgetragen wird.

Aus der Urans Für die Praris.
Fragen.

Verkaufs- und Arbeitsgesuche w.rden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

388. Welche Firma liefeit Cementröhrenformen (Stampfsystcm)
von 8 bis 45 ein Lichtweite, gleich neu oder guterhaltene, schon ge-
brauchte? Offerten an I. Andermatt-Enzler in Baar. 3) (1538

398. Wer liefert Motoren mit Wasserbetrieb für ein Schmiede-
fener mit,3>/, Atmosphären Wasserdruck bei 7 Minutenliter Wasser-
verbrauch? Offerten an Ernst Stark, Schmied, Niederuzwil (St. G.)

899. Könnte mir jemand die genaue Adresse angeben, wo die
echten Fuchs-Ziehmesser gemacht werden, oder wo könnte man solche
beziehen?

499 Welches Geschäft liefert Bandsägenschränk-Apvaratc für
Handbetrieb, ebenso Kluppen zum Einspannen der Bandsägen beim
Feilen?

491. Wer liefeit billigst 3599 m tannenc Latten, 45 mm breit,
25 mm dick, zu Rahmen? Offerten an die Expedition unter Nr. 491

49L. Wer liefert Putzlappen und Putzfäden? Offerten an
A. Bosch u. Sohn, Blechwarenfabrik, Fluins (St. Gallen).

498. Wer liefert emaillierte Aborlschüsseln?
494. Ist Duranzia eine vorzügliche, wetterfeste Fayadenfarbe

und wer liefert solche? Bitte um nähere Auskunft und Preise.

495. Gibt es in der Schweiz auch eine Fabrik, welche ganze
Stanzmesscr zu Rundschindcln liefert ans beliebige Größe?

498. Was für einen Wert hat altes, schönes Nußbaumholz,
oberhalb vom Stamme, per Kubikfuß, das einen Durchmesser von
nnndestens 45—59 om aufweist?

497. Welche Dimension Holz wird als Doldenholz betrachtet,
das einen Wert von 79 Cts. per Kubikfuß repräsentieren soll? Sind
Dolden von 29—39 om mittlerem Durchmesser verstanden, eventuell
noch größer?

498. Welche schweiz. Gießerei ist für kleine Modelle und sauberen
Guß eingerichtet?

499. Hätte jemand einen 3—4 U? wenig gebrauchten Wasset-
moior abzugeben und welches System ist das vorteilhafteste?

419 Welche Firma liefert ein feuersicheres und wetterfestes
Anstrichsmittel für Holz?

411. Wer in der Schweiz oder im Ausland baut kunstgerechte
Kalköfen fiir Cnrbidfabrikation? Offerten an Emil Rcnold, Franenfcld.

Antworten.
Auf Frägt àkîê Ceckentröhrenformen (Modelle) liefere ich in

beliebigen Dimensionen und Wunsche, mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Louis Wild, mech. Schlosserei, Veltheim b. Winterthur.

Auf Frage 485. Wenden Sie sich gefl. qn die Firma Daubclt-
meicr u. Meyer, Gravier- und Prägeanstalt, Zürich I.

Auf Frage 877 Kollergänge erstellt als Spezialität die Ma-
schinenfabrik H. A. Römer, Altstetten, in jeder Dimension.

Auf Frage 877. Sich gefl. wenden an A. Nnsser, Maschinen-
fabrik, Hünibach-Thun. Preise je nach Größe, Zweck und Bauart.

Auf Frage 888. Wenden Sie sich gefl. an Bachofcn u. Häuser
in Ufler.

Auf Frage 881. Ich könnte mit einem solchen kleine» Dampf-
kessel dienen, weicher in durchaus gutem Zustande und bei mir zu
besichtigen ist. Emil Steiner, Maschinen-, Eisen- und Mctallhandlung,
Zürich-Wicdikon.

Auf Frage 888. Holzwellen aus best trockenem Hartholz,
sowie alle übrigen Dreharbeiten liefert billigst Mcinrad Marly, mech.
Drechslerei, Lachen a. Zürichsec.

Auf Frage 88«. Die Firma Kündig, Wunderli u. Cie., Spezial-
fabtik für Ventilatoren in Nster, fabriziert seit 19 Jahren die einzigen
Druckwasserventilntoren für Schmiedcseuer, die sich bewährt haben.

Auf Frage 88«. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Bachofen u. Häuser in Ufler.

Auf Frage 88«. Wasservcntilatoren fiir Schmiedegcbläse liefern
in bewährter, solider Ausführung R. Trost u. Cie., Künlcn (Aarg.)

Auf Frage 88« Wende» Sie sich an C. Karcher u. Cie., Werk-
zeug- und Maschinengeschäft, Zürich, Niederdorf 32.

Auf Frage 894. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie, Werk-
zeug- und Maschinenfabrik, Zürich. Niederdorf 32.

Auf Frage 897. „Patent-Eßeisen empfiehlt Ernst Sträub,
Kreuztingen (Thurgau) und steht mit Spezial - Preisliste mit sehr
günstig lautenden Anerkennungsschreiben auf Verlangen gratis und
franko zu Diensten.

Auf Frage 898. Die Firma Kündig, Wunderli u. Cie., Spezial-
fabrik für Ventilatoren in Ufler, liefert seit etwa 19 Jahren vie besten

und solidesten Druckwässerventilatoren für Schmiedefeucr beim ge-
längsten erreichbaren Wasserverbrauch.

Submiffwns-Anzeiger.
Die Vafferkorporatiou Hu gerbühl bei Romaushorn

eröffnet Konkurrenz über die Erstellung einer Wasserversorgung
mit Hydrantenanlage und zwar über nachstehende Arbeiten und
Lieferungen: 1. Liefern und Legen von cirka 1499 in gußeisernen
Röhren; 2. Liefern und Legen von galvanisierten Röhren; 3. Oeffnen
und Wicdereinfllllen der Leitungsgraben. Bewerber wollen ihre Ein-
gäbe bis 1. August beim Präsidenten der Wasserkorporation, Herrn
Lehrer Huber, einsenden, welcher auch bereit ist, nähere Auskunft zu
erteilen.

Brückendielen Lieferung von cirka 199 Quadratmeter eichenen

Fahrdielen für die Tößbrücke bei Wyla. Die Lieferungsbedingungen
können vom Bureau des Kantonsingenieurs im Obmannamt Zürich
oder vom Bureau des Kreisingenieurs in Unterwetzikon bezogen werden.
Uebernahmsofferten sind verschlossen mit der Aufschrift „Fahrdtelen
nach Wyla" versehen bis 5. August der kantonalen Baudirektion in
Zürich einzureichen.

Die Schalgemeinde Dorf (Zürich) eröffnet Konkurrenz über
die Erstellung m>n ca. 89 buchene Rirmenparquct-Bödea im
Schulhause (4 Zimmer) und die Malerarbeit in 4 Zimmern.
Eingaben sind bis 6. August dem Präsidenten der Schulpflege, Herrn
Friedensrichter Bretscher, einzusenden, der auchZede nähere Auskunft
erteilt.

Die sämtlichen Bauarbeiter, für den Depot-Neubau
Neu-Allschwil Geschäfts- und Wohnhaus einzeln oder samthaft.
Pläne und Bauvorschriften liegen im Bureau der Konsumgenossen-
schast in Oberwil'zur Einsicht auf. Eingaben sind verschlossen mit
der Aufschrift „Neubau Neu-Ällschwil" an die Verwaltung der Birs-
eck'schen Produktions- und Konsumgenossenschaft bis 19. August ein-
zusenden.

Strnszenbr.uter! iu Schaffhausev. Die Herstellung des Ver-
bindungsweges vom Mühlenthal nach der Breite. Es hat eine Pro-
filierung des Sträßchens auf dem Terrain stattgefunden und liegen
Pläne und Bauvorschriften auf dem Bureau der städt. Bauverwaltung
auf. Uebernahmsofferten sind bis 19. August 'an die städt. Bauver-
waltung zu richten.
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©nëler ©trnfjenbnpucu. Vergrößerung bet ®epotnnlagc
•tlpbecf. ®ie 2pcngler= un» $ol,gcemeittari>ctten finb gu Bor-
geben, ^läne unb ®eüis im fgocpbnubureait gu begießen. ©ingabe»
termin : SKiftwocp ben 2. Sluguft, nacpmittagS 2 Upr, an bas Sau»
bcpartement.

3>tc (Sri)-, SRaurer» «n» ©teiufjnucrar&eitctt für bad
©oftgebäu&c in $eri«au. Sßtäne, VorauSmafje unb Angebots
formula« finb bei §rn. SXrcfiiteft 2. Vfeiffer in ©t. (Sailen gur ©in»
fiept aufgelegt. UebernapmSofferten finb berfcploffen unter ber Sluf»
fcprift „Slngebot für fßoftgebäube fjjeriSau" bis 7. Sluguft franto- ein»
gureicpen an bie ®ireftion ber eibg. Bauten in Bern

©rfteQung einer neuen elfernen ©rücfe, beftetjenb aus 4
Xragbalfen, ^ïorèSeifenbetag itnb ©elänber, über ben ©ottjbacp bei
»er Socpmüplc, gtuifcpcit teufen itnb $n«leu (Sippengell). pan
unb llebcrnapmSbebtngungen liegen bei SanbeSbauperr Sroger in
Sippengell unb ©emeinbepauptmann Ungemutt) in Xeufen gur ©in»
fiept auf. UebernapmSofferten finb berfcploffen unb mit ber Sluffcprift
„Socpmüplebrüöfe" bis 10. Sluguft an borgenannten ©teilen eingu»
reidjen. ®ie alte pötgerne Sriicfe ift gum Stbbrudj gu berfaufen unb
Werben bei ben gleichen ©teilen Singebote entgegengenommen.

Verbreiterung ber ©apttpofbrüife ßürirf) Slusfiibrung
ber SlbbrucpS», fgunbationS», ©rb=, SJtaurcr» unb ©pauffierungSarbeiten
für bie Verbreiterung ber Vapnpofbriicîc unter Vorbepatt ber pan=
unb Ärebitgenepmignng. ®ie Slrbeiten umfaffen bie Verbreiterung
ber Vriicte auf beren gange Sänge um ca. 5 m flußabmärts mit

33eton ca. 400 m"
SliaiterWcrl ca. 1200 ms
©panffierung bon ©trafic unb Xrottoir ca. 3500 m*

®ie SluSfiibrungSpläne liegen im Xiefbäuamt, glöfeetgaffe 15,
3immer B 2, bormittagS bon 10—12 Upr unb nacpmittagS bon 2—4
Upr, gur ©infidpt auf, mofelbft bie Sebingungen unb ©ingabeformulave
abgegeben unb febe weitere SluStunft erteilt wirb, ©ingaben finb bis
2. September unter Sluffcprift „Verbreiterung ber Vapnpofbrüctc" au
ben 33aubcrftanb I, §errn ©tabtrat @üß im ©tabtpauS yüriep, ein»
gureicpen.

(grftcUung einer Xteppenattlage in Vucpenpolg unb fämt»
lieper ©ß&eii in tanneneu Stiemen für bas neue SlrmenpauS
©teinen (©cpwpg). ®ie näpern Vcbingungen tonnen auf ber ®c»

meinbefanglei cingefcpen Werben, ©ingaben finb berfctjloffen bis
10. Sluguft gu maepen an bie Slrmenpausbautommiffion ©teinen.

@r»-, «Bouter», Steinmauer», Stornier» unb ®ad)becfcr=
arbeiten für bas neue ©djulpauS in Utgenftorf (Vcrnk VäpercS
bei ©emeinberatspräfibent 3t. Seudp bafelbft. Offerten an beitfelben
unter Sluffcprift „©cpulbauSPau llpcnftorf" bis 31. Qttli.

3>ie «Upgenoffenfdjaft ®urnnun (©raubiinben), auf (Sebiet
ber ©emeinbe Slnbcer, eröffnet Eontitrreng über ben Sau eines gwei
Kilometer langen, gwei SJteter breiten Sufnprtötticgrs "on ber
Slnbcerer Vergfiraße bis gum ©taffei. ffilan unb Vauborfcprifteit
finb bei 3ul. Sutta in Slnbeer eingitfepen. ©ingabefrift 10. Sluguft.

iHöpreulicferuttg. ®ic ©emeinbe Xrafabingen (©cpaffpaufen)
uergibt bas Sicfern unb Segen bon 130 Ifb. SKeter ©ußröpren Bon
50 mm Sidptmeite. ©eprifttiepe Singebote nimmt fsî. §aufer, ©emeinbe»
rat, bis ben 31.3uli entgegen, wo auep bie näpern Vebingungen
cingefcpen Werben tonnen.

5>ie «diittiopmrgnnciti&c Vud)# &ef Slnrau ift oorpabens,
im ©cpulpauS eine SUnruittiaffcrpeijung erftellen gu laffen. ®ic
ffiläne finb auf ber ©emeinbetanglei gur ©infiept aufgelegt. SlttfäHige
Steflettonten belieben ipre Slnmclbungen mit ftoftenberccpnnngen bis
10. Sluguft bem ©emeinberat fcpriftlicp eingureiepen.

VSaffernctforgung mit §l)»rantenanlage in iônlperè»
tot)l (Slnfcpluß an Starberg). Sänge ber Seititng cirta 4 km. Dtöprcn»
Sîaliber 75—120 mm. Bewerber wollen ipre Offerten mit peiSs
angeboten bis 5. Sluguft berfcploffen einreiben bei ©emeinbepräfibent
fj. Sltarolf in SöalperSwpl. fßlan unb S3ebingnispeft tonnen eben»,

bafelbft cingefepen [Werben.
©rf)Hll)nusbnu in »er ©afclmeib, «Sintcrtpur. ®r»=

arbeit, 9Mnurerarbcit, ©teinpauerarbeit in Cöranit un» tu
Slarffpatperftrin, fowic bie ©ifenliefemng ®ie Sßläne liegen
gur ©infiipt bei $rn. fyurrer, Slrcpitctt, ©ertrubftraRc 14, bon wclcpcm
auep ©ingabeformulare mit ben SforauSmaRcn begogen werben (önnen.
Uebernnp'mSoffcrten finb bis 31. 3u!i, abenbs, berfcploffen mit ber
Sluffcprift „©cpulpauSbau ©eifelwcib" an ben päfibenten ber @<pul=
pauSbaufommijfion, 31. 3slcr, gu riepten.

$er Sircptnrm in VfP« (Xpurgau) foil mit ©leep eingebcctt
Werben. Heber bie fpcgieflere Slrt bes XectftoffeS (Tupfer», BcrbleiteS
©ifen» ober ßintblecp) wirb naep ©ingang begügl. Offerten entfepieben
Werben, ©ingaben nimmt bis ©nbc Quli entgegen bas päfiöinm.

@rtneiternng nn» Steparatur »er ©eftrllcnmopiinng im
©djulpaufc ©nur Stähcrc SluStunft erteilt Sorporntionsprnfibcnt
3ofef ©ctjmib. tlebcrnnpmSofferten finb berfcploffen unb mit ber

lleberjcprift „©ingabe für ißcbelIen=Si(opnHng" bis 10. Sluguft bem

©inwobnerpräfibium Saar eingureiepen.
Vnftricp beè ©einpauetttrmli, ber Slpürc beim Slorgeicpen

ber Parrfircpe, fowie bes ©artenpanSbacpeS beim Parrbof ÄBcn»
gingen. Slüfällig wiinfepbare SluStunft über bie Slrbeit erteilt Stircp»
tneicr Hegglin gum ©cpwcrt unb finb Offerten fcpriftlicp unb ber»

fcploffcn bis 31. 3uli ber Sircpcnratstanglei eingureiepen.

Vuftricp »er geöerften ©rüife an »er ©abentuaag in
©iplbrugg. ®ie Slccorbbebingungcn tonnen auf ber fantonalcn
fïinangtanglei in $ug, fowie auf bem S3itrcau bes Ingenieurs bes
II. SreifeS im Sinbcnegg, Büriip, eingefepen Werben. UebcrnapniS»
Offerten finb berfcploffen mit ber Sluffcprift „SBrücfenanftricp Jöaben»
Waag" oerfepen bis gum 31. 3uli auSfiplicfglicp ber S3aubirettion beS
Sîantons 3üricp eingureiepen.

3ugiaIoufien, ca. 300 nA Offerten an ©iife u. fyifcper in
3tüti (3üriip).

3)er îtonfnratierein 3ötifP eröffnet Sonturrcng über bie 3luS=
füprung nacpfolgenber Slrbeiten für feine Steubauten am SBaifenpauS»
guai: ©ipfer=, ©cploffet», Idjrcincr nn» ©Inferarbeiten
päne unb Slccorbbebingungcn liegen im SBureau bes Slrcpitetten,
fgerrn Slöolf Stfper, ©teinwieSftrap'e 40, gur ©infiept auf. ©eprift»
liepe llebernapmSoffertcn finb bis 4. Sluguft berfcploffen eingureiepen
an bie Sautommiffion bes SonfumbereinS $imcp, SBaifenpauSgaffe 10,
3üricp 1,

©ifenbapn ©olotputii»9Jiünftcr (SßeiRenftein=Sapn). ®ie
Slusfiiprung ber Unter» un» Oberbau Arbeiten, fowie bie Sieferung
bon pöljernen duerfepmellsn. ®tc Vergebung Wirb entWeber
losweife ober für bas ©ange erfolgen, ißläne unb Skbingnispefte
tonnen auf bem Öaubureau, altes Kollegium Sir 93 neben ber Äronc,
©olotpurn, ie XienStag, ®onncrStag itnb ©amstag, morgens bon
8—12 Upr, eingefepen werben. Singebote unter ber Stuffiprift ,,33au»
eingäbe für bie @olotpurn»SKünfter=!öapn" finb bis 3. September
fcpriftlicp unb berfiegelt ber ®ireftion ber ©ifenbapn ©olotpurmSliünftcr
eingureiepen.

©abler Strnfgcttbnpuen. SSergröüerung ber Sraftftation am
.fflaragraben unb neue ®cpotanlagc an ber SlUfprnilerftrapc. ®ie
©rnb-, fölaurei» utt» Steinpaacrarbciten finb für jeben S3ait
befonbcrS gu Bergeben. pänc unb ®ebis im iQocpbnubitreau gu bc»

giepen. ©ingabetermin : SBontag ben 7. Sluguft, nacpinittagS 2 llpr,
an bas Sîauoepnrtcmcnt.

JÇabrlfbnu tu ®t. ©öden, ©rbarbeiten, SSiaurer- unb Sler»

puparbeiten, ©teinpauerarbeiten in Olranit unb ©anbfiein, 3iwnter»
arbeiten, Sieferung ber eifernen ©ättlen unb TÖaltcn, ©ptoffer»,
©pengter», ©tafer» uttb ©epreinerarbeiten. SJilänc, SlorauSmafee unb
UebcrnapmSbebingitngcn finb im S3urcau ber 33anleitung, SS. Igeenc,
Slrcpiteft, gur ©infidjt aufgelegt. S?erfcploffene Offerten finb bis 31. 3uli
an bie fjirrna Sliepgcr u. 6o. in ©t. ©allen eingureiepen.

3Die ©tpreiacr', ©cploffer» ntt» SBalerarbeitea für Sa«
©etrei»entagaji:c in Spn«. Sfiläne, S3ebingungen itnb Slngebot»
formulare finb im eibg. Söaitbnrcau in Cpnn gur ©tnfiept aufgelegt,
llebcrnapmsofferten finb berfcploffen unter ber Sluffcprift „Slngebot
für ©etreibemagagin Xpun" bis 2. Sluguft franto eingureiepen an bie
®ircftion ber eibg. Söauten in 33ern.

^teUenaitêfc^reiiiuttgeu.
S« Scr 'JiUdKr fnatonalett ©tenfauftalt ift bie ©teile beS

gmeiten ©rpretnerraeifter« auf OJiitte Sluguft If. 3- neu gu befepen.
3apreSbejotbung 1200—1400 g-r. nebft freier Station. Xücpiige
Sewcrber, bie fiep über ipren ©parattcr unb ipre Seiftungen burcp
gute 3eugniffe ausweifen tonnen, Wollen fiep ben ö. Sluguft bei ber
®ireftion ber tant, ©trafanftalt in 3ürid) perfönlicp melben, bie über
bie SlnftellungSberpältniffe febe näpere SluStunft erteilt.

©töbtifdpe ©trnfjenbopu ßürfrfj. ©efutpt ein tücptiger
©autedjnifcr als ©epülfe beS S3auleiterS für S3au»Slufficpt unb
S3urcaunrbeiten. ©epatt fjr. 250—300 per SRonat. ®ienfteintritt
balbmoglidjft. Slnmelbungen mit Stusweifen über biSperige Xpätig»
feit finb bis gum 29. 3uli gu riepten an bie ©trafjenbapnbermaltung,
§ufgaffe 7, 2. ©tage.

3)ie ©t ile eine« tcpnifrf) gebilbeten Slbjtuften »e«
Sta&tbnuoattc« ©olotpurn mit einer Sfefolbung bon fjr. 2800
bis 3400, je naep Slusweifcn über ifirapis unb tpcoretifcpe Äenntniffc.
®em Xicfbaufacpe angepörenbe SSeWerber werben norgegogen, ebenfaüS
folepe, welepe bas iiatent als ÄontorbatSgeometer befipen. Septerc
paben Slnfpntcp auf eine ©epaltsgulage non fjr. 600. ©cpriftlicpe
Slnmclbungen nimmt bis 28. Sluguft entgegen bas Simmannamt ber

©inmopnergemeinbe ©olotpurn.

Günstige Gelegenheit.
Infolge Geschäftsverlegung ist an guter Lage Schaff-

hausens eine geräumige, helle, vorzüglich zum Betrieb
einer lech. Schreinerei passende

PflT Werfestätte "*1
mit Wohnung und grösserem Hofraum (1605

pachtAveise
zu vergeben. 6 HP. Motor und einige Holzbearbeitungs-
maschinen sind vorhanden. — Nähere Auskunft erteilt
Zag. s. 257) Jacob ©echslin, Agent,

Agentur und Geschäftsbureau, Schatthausen.
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Basler Straßenbahnen. Vergrößerung der Depotanlage
Klybeck. Die Spengler- und Holzcemeutarbeiten sind zu ver-
geben. Pläne und Devis im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabe-
termin: Mittwoch den 2. August, nachmittags 2 Uhr, an das Bau-
departenient.

Die Erd-, Maurer- und Steiuhauerarbeite» für das
Postgebände in Herisau. Pläne, Vorausmaße und Angebot-
formulare sind bei Hrn. Architekt L. Pfeiffer in St. Gallen zur Ein-
ficht aufgelegt. Uebernahmsoffcrten) sind verschlossen unter der Auf-
fchrift „Angebot für Postgebäude Herisau" bis 7. August franko ein-
zureichen an die Direktion der cidg. Bauten in Bern

Erstellung einer neuen eiserne« Brücke, bestehend aus 4
Tragbalken, Zorèseisenbelag und Geländer, über den Rothbach bei
der Lochmühle, zwischen Teufen und H asle« (Appenzell). Plan
und Uebernahmsbedingungen liegen bei Landesbauherr Broger in
Appenzell und Gemeindehauptmann Ungemuth in Teufen zur Ein-
ficht auf. Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Lochmühlebrücke" bis 10. August an vorgenannten Stellen einzu-
reichen. Die alte hölzerne Brücke ist zum Abbruch zu verkaufen und
werden bei den gleichen Stellen Angebote entgegengenommen.

Verbreiterung der Bahnhofbrücke Zürich Ausführung
der Abbruchs-, Fundations-, Erd-, Maurer- und Chaussierungsarbeiten
für die Verbreiterung der Bahnhofbrückc unter Vorbehalt der Plan-
und Kreditgenehmigung. Die Arbeiten umfassen die Verbreiterung
der Brücke auf deren ganze Länge um ca. 5 m flußabwärts mit

Beton ca. 4l)<) in"
Mauerwerk ca. 1200 in»
Chanssierung von Straße und Trottoir ca. 3500 nck

Die Ausführungspläne liegen im Tiefbauamt, Flößergaffe 15,
Zimmer 8 2, vormittags von 10—12 Uhr und nachmittags von 2—4
Uhr, zur Einsicht auf, woselbst die Bedingungen und Eingabcformularc
abgegeben und jede weitere Auskunft erteilt wird. Eingaben sind bis
2. September unter Aufschrift „Verbreiterung der Bahnhofbrücke" an
den Bauvcrstand I, Herrn Stadtrat Süß im Stadthaus Zürich, ein-
zureichen.

Erstellung eiuer Treppenanlage in Buchenholz und sämt-
lichcr Böden in tannrneu Riemen für das neue Armenhaus
Steinen (Schwyz). Die nähern Bedingungen können auf der Gc-
meindekanzlei eingesehen werden. Eingaben sind verschlossen bis
10. August zu machen an die Armenhausbaukommission Steinen.

Erd, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer- und Dachdecker-
arbeiten für das neue Schnlhaus in Utzenstorf (Bern'. Näheres
bei Gemeindcratspräsident R. Leuch daselbst. Offerten an denselben
unter Aufschrift „Schnlhausbau Utzenstorf" bis 31. Juli.

Die Alpgenossenschaft Dnrnaun (Graubünden), auf Gebiet
der Gemeinde Andrer, eröffnet Konkurrenz über den Bau eines zwei
Kilometer langen, zwei Meter breiten Zufahrtsweges von der
Andrerer Bergstraße bis zum Staffel. Plan und Bauvorschriften
sind bei Jul. Lutta in Andeer einzusehen. Eingabefrist 10. August.

Röhrenlirferang. Die Gemeinde Trasadingen (Schaffhausen)
vergibt das Liefern und Legen von 130 lfd. Meter Gußröhren von
50 mm Lichtweite. Schriftliche Angebote nimmt K. Hauser, Gemeinde-
rat, bis den 31. Juli entgegen, wo auch die nähern Bedingungen
eingesehen werden können.

Die Einwohnergcmeinde Buchs bei Aarau ist Vorhabens,
im Schulhaus eine Warmwasserheizung erstellen zu lassen. Die
Pläne sind auf der Gemeindekanzlei zur Einsicht aufgelegt. Allfälligc
Reflektanten belieben ihre Anmeldungen mit Kostenberechnungen bis
10. August dem Gemeinderat schriftlich einzureichen.

Wasserversorgung mit Hydrantenanlage in Walpers-
wyl (Anschluß an Aarbcrg). Länge der Leitung cirka 4 üm. Röhren-
Kaliber 75—120 mm. Bewerber wollen ihre Offerten mit Preis-
angeboten bis 5. August verschlossen einreichen bei Gemeindepräsident
F. Marolf in Walperswyl. Plan und Bedingnisheft können eben-
daselbst eingesehen "werden.

Schulhausbau in der Geiselweid, Winterthur. Erd-
arbeit, Maurerarbeit, Steinhauerarbrit in Granit und in
Rorschacherstein, sowie die Etsenlieferung Die Pläne liegen
zur Einsicht bei Hrn. Furrer, Architekt, Gertrudstraßc 14, von welchem
auch Eingabeformulare mit den Vorausmaßen bezogen werde» lönnen.
Uebcrnahmsofferten sind bis 31. Juli, abends, verschlossen mit der
Ausschrift „Schulhausbau Geiselweid" an den Präsidenten der Schul-
Hausbaukommission, A. Jslcr, zu richten.

Der Kirchturm in Pfyn (Thurgau) soll mit Blech eingedeckt
werden, lieber die speziellere Art des Deckstoffes (Kupfer-, verbleites
Eisen- oder Zinkblech) wird nach Eingang bczügl. Offerten entschieden
werden. Eingaben nimmt bis Ende Juli entgegen das Präsidium.

Erweiterung und Reparatur der Pedellenwohnnng im
Schulhause Baar Nähere Auskunft erteilt Korporalionspräsidcnt
Josef Schmid. Uebcrnahmsofferten sind verschlossen und mit der
Uebeeschrift „Eingabe für Pedellen-Wohnung" bis 10. August dem

Einwohnerpräsidinm Baar einzureichen.
Anstrich des BeiuhauStttrmli, der Thüre beim Vorzeichen

der Pfarrkirche, sowie des Gartenhansdachcs beim Pfarrhof Men-
zingrn. Allfällig wünschbare Auskunft über die Arbeit erteilt Kirch-
meicr Hcgglin zum Schwert und sind Offerten schriftlich und ver-
schlössen bi« 31. Juli der Kirchenratskanzlei einzureichen.

Anstrich der gedeckten Brücke an der Babenwaag in
Sihlbrugg. Die Accordbedingungcn lönnen auf der kantonalen
Finanzkanzlei in Zug, sowie auf dem Bureau des Ingenieurs des
!I. Kreises im Lindeuegg, Zürich, eingesehen werden. UebcrnahniS-
offcrten sind verschlossen mit der Aufschrift „Brückenanstrich Baden-
waag" versehen bis zum 31. Juli ausschließlich der Baudirektion des
Kantons Zürich einzureichen.

Zugjalousten, ca. 300 mit Offerten an Süß u. Fischer in
Rüti (Zürich).

Der Konsumverein Zürich eröffnet Konkurrenz über die Aus-
führung nachfolgender Arbeiten für seine Neubauten am Waisenhaus-
quai: Gipser-, Schlosser-, Schreiner und Glast rarbeiten
Pläne und Accordbedingungcn liegen im Bureau des Architekten,
Herrn Adolf Asper, Steinwiesstraß'e 40, zur Einsicht auf. Schrift-
liche Uebernahmsofferten sind bis 4. August verschlossen einzureichen
an die Baukommission des Konsumvereins Zürich, Waisenhausgasse 10,
Zürich I.

Eisenbahn Solothurn-Münster (Weißenstein-Bahn). Die
Ausführung der M ter-und Oberbau Arbeiten, sowie die Lieferung
von hölzerneu O-urschwellsn. Die Vergebung wird entweder
losweise oder für das Ganze erfolgen. Pläne und Bedingnishefte
können auf dem Baubureau, altes Kollegium Nr 93 neben der Krone,
Solothurn, je Dienstag, Donnerstag und Samstag, morgens von
8—12 Uhr, eingesehen werden. Angebote unter der Aufschrift „Bau-
eingäbe für die Solothurn-Münster-Bahn" sind bis 3. September
schriftlich und versiegelt der Direktion der Eisenbahn Solothnrn-Münstcr
einzureichen.

Basler Straßenbahnen. Vergrößerung der Kraftstation am
Klaragraben und neue Depotaniage an der AUschwilerstraße. Die
Grab, Maurer- und Steinhaucrarbriteu sind für jeden Ban
besonders zu vergeben. Pläne und Devis im Hochbaubureau zu be-

ziehen. Eingabetermin: Montag den 7. August, nachmittags 2 Uhr,
an das Bauoepartemcnt.

Fabrlkbnu in St. Gallen. Erdarbeiten, Maurer- und Ver-
putzarbeiten, Steinhauerarbeiten in Granit und Sandstein, Zimmer-
arbeiten, Lieferung der eisernen Säulen und IBalkcn, Schlosser-,
Spengler-, Glaser- und Schreinerarbeiten. Pläne, Vorausmaße und
Uebcrnahmsbedingungen sind im Bureau der Bauleitung, W. Heene,
Architekt, zur Einsicht aufgelegt. Verschlossene Offerten sind bis 31. Juli
an die Firma Metzger u. Co. in St. Gallen einzureichen.

Die Schreiner, Schlosser- «nd Malerarbeiten für das
Getreidemagazi-- ia Thu«. Pläne, Bedingungen und Angebot-
formulare sind im eidg. Baubnreau in schnn zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Ausschrift „Angebot
für Getreidemagazin Thun" bis 2. August franko einzureichen an die
Direktion der eidg. Bauten in Bern.

TtMlettKusschreibAmgeK.
In der Zürcher kantonalen Strafanstalt ist die Stelle des

zweiten Schretnermeisterö auf Mitte August lf. I. neu zu besetzen.

Jahresbesoldung 1200—1400 Fr. nebst freier Station. Tüchtige
Bewerber, die sich über ihren Charakter und ihre Leistungen durch
gute Zeugnisse ausweisen können, wollen sich den 0. August bei der
Direktion der kant. Strafanstalt in Zürich persönlich melden, die über
die Anstellungsverhältnisse jede nähere Auskunft erteilt.

Städtische Straßenbahn Zürich. Gesucht ein tüchtiger
Bautechniker als Gehülfe des Bauleiters für Bau-Aufsicht und
Burcauarbeiten. Gehalt Fr. 250—300 per Monat. Diensteintritt
baldmöglichst. Anmeldungen mit Ausweisen über bisherige Thätig-
kcit sind bis zum 29. Juli zu richten an die Straßenbahnverwaltung,
Hufgasse 7, 2. Etage.

Die St lle eines technisch gebildeten Adjunkten des
Stadtbauamtes Solothurn mit einer Besoldung von Fr. 2800
bis 3400, je nach Ausweisen über Praxis und theoretische Kenntnisse.
Dem Ticfbaufache angehörende Bewerber werden vorgezogen, ebenfalls
solche, welche das Patent als Konkordatsgeometer besitzen. Letztere
haben Anspruch auf eine Gehaltszulage von Fr. 000. Schriftliche
Anmeldungen nimmt bis 28. August entgegen das Ammannamt der

Einwohnergcmeinde Solothurn.

lZünsiigv Lelkgkàit.
Infolge Hsschäcktsvsrlsgnng ist an gntsr I-ags Schall-

Hansens sins geräumige, helle, voranglich anm Betrieb
oinsr »«cil. îàoliisi-ol passsnàs

»»U' HG rrlistàttr "MW
mit IVoìinnng nnà grösserem Llotranm (1605

an vergeben. 6 B?. Notor nnà einige Bolabearbsitnngs-
Maschinen sinck vorhancken, — Nähere ^.nsbnnkt erteilt
lSag. 8. 257) AgSNi.

ägentur unii Kesclisftsdilkssu, Kvliklàkiusell.
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